
lichen Lage Mount Öt Mary-College den Händen run  5  o aufgelöst, derÜberflutung, den Erdbeben un Feuers-
der Schwestern von St Joseph VO  $ Carondelet hoch brünsten ausgeliefert, verfielen, wurden VETSECESSCNH;, aber
den Hollywood-Bergen gelegen, MI1IL weıtem Blick über die Glaubensglut ihrer Gründer flackert wiıeder autf die
Los Angeles, die umliegenden Wälder bıs hın Zzu 271- Bezeichnung Mıssıon tüllt sıch MIt bedeutungsvollem
fischen Ozean Westen, esteht 2us Gruppe Inhalt Eınıige der Stationen sınd bereıits, andere werden
VO  - Bauten spanıschem Renaissancestil MIt allem Zu- noch rEeSTLAaUFrIETT,; Randolf Hearst hat Gelder dafür Zur
behör, W 1 Freilichttheater, Turnplätzen, Schwimmbassina Verfügung gestellt In Santa Clara haben die Jesuiten
VWer hat olch kühnen Plan un! ausgeführt, 18551 C1in noch bestehendes College grofß-
1SE die rage Eın pPaar Schwestern hätten ihn sich Aaus- artıgen Palmengartens eingerichtet; Santa Barbara als
gedacht un: dafür gebetet die schlichte AÄAntwort se1 Küstenort 1St eher als Zentrum ausgedehnter moderner

alles ein Gnadengeschenk In San 1eg0, der Grenz- Wohngegenden ekannt geworden. Anders aber ı Car-
stadt Mexıko hın wirbt die Society of the Sacred mel, der Grabstätte Pater Juniperos,. des „Apostels VO  —3
Heart Unterstützung für 1INe Unıversiıtät Die Boden- Kalıitftornien“ dessen Heiligsprechung Rom überprüft
arbeit für VWege, Parkplätze, Sportterrauins auf dem über wird Schon heute zieht die Gläubigen SCINCN Bann,
150 orgen großen Gelände se1 geleistet Nu die dann dem höhergelegenen, Meer und Bucht über-

die Errichtung Von Gebäuden Ausdehnung schauenden Kloster der Karmeliterinnen kommen Im
VO  ; 41/2 Morgen vC  NCn Jahr gedachte INnan anläßlich der Hundert-

jahrfeiern der Gründung des Staates Kalıfornien
Das spirıtuelle Leben eindrucksvollen Schauspiel Coliseo VO  en Los

Camıno ealNeben dieser großzügigen Bautätigkeit haben 411 die Ge- Angeles des historischen Ereigni1sses
Nanntfen auch Zeıt, sıch Fragen des NnNeren Lebens de la Cruz der königliche Weg des Kreuzes, wel

C1in großes Kreuz als erstes be1ı der Gründung derwıdmen Ende August luden die Christlichen Brüder
S1C bereiten un: verkauten nebenbe1 11C1H köstlichen Sıedlungen aufgerichtet worden WAar wurde

Weın Priester, Nonnen, Seminariısten un:| Studenten Kreuzwegfeier des Herren umgedeutet Cin Rıesen-
kreuz der Mıtte wurden die Statiıonen ebendender höheren un: Hochschulen der Westküste iıhr

College CIN, das der VO  3 Oakland erreichbaren Bildern dargestellt, VOr denen ausgesuchte Schauspieler
obstreichen Täler gelegen 1ST Zu der Arbeitsgemein- die Meditationen sprachen und die Menge der 35 000
schaft über das studentische Apostolat“ hatten SIC Red- Gläubigen SEINEINSAMMCHM Gebert antworteie Eın hısto-
19158 Von WEIL her, AusSs Notre Dame (Indiana) und Miıl- rischer Prolog über die Gründung der Stadt leitete die
waukee, herangeholt, über deren Erfahrungen der Andacht C1inNn Denn sollte die Erinnerung feierlich be-
Katholischen Aktion hören Bıs die Sterne über den SaANSCH werden, daß der Staat Kalitfornien gegründet

Bergen aufzogen, safß in  } Garten, (Ge- worden 1ST VO Maännern, die dem Kreuz verhaftet
spräche vertieft ber 1Ne talsche Spiritualität die, auf TCHs

relıg1öse Übungen3 siıch ıcht täglichen Le-
ben kundtue, über den Angelismus, ITT1ISCH Hu-
MAaANıSMUS, der W esen der Inkarnation vorbeigehe Katholische soOziale SelbsthilieLehrer und Schüler gyaben einander scharfe, geistsprühende
Analysen fehlgeleiteten relig1ösen Mentalıtät bis 11 In ittel- und Südamerika
die innersten Wiınkel des heutigen JUHNSCH Menschen

Aufstände auf den Antilleninseln siınd nıcht selten Bald
Dıe hatholische Vergangenheit Kalıforniens handelt sich C1NC Erhebung den Jangjährigen

Mag auch die Arbeit den La1en Osten un Diktator Truyillo auf Santo Domingo, annn wieder
Mittelwesten weitergediehen scC1iN Kalıfornien hat JE- kommt Ausschreitungen Arbeitern un! Stu-

denten auf Cuba, Rassenkämpfen zwischen Kreolen
CIl Landesteijlen gegenüber £€1Nes OTraus T einheit-

und Indern auf Trinidad Zuletzt horchte die Welrt aufiıche katholische Geschichte Die Tragweıite dieser Tat-
sache ann 1Ur M'  3 WwWer die Geschichtslosigkeit - als Nationalistenaufstand Puerto Rıco C116

Attentat auf Präsident TIruman Washington führteendlicher Breıten dieses Kontinents erlebt hat Dıie Zeu-
TE der Vergangenheit die 21 Mıssıonsstationen der ran- In der ehemalig8n US-Musterkolonie rufen wirtschaft-

ıche Notstände un: Geburtenüberschuß anschwel-7zıskaner AUS den Jahren 68 —18 noch die
lende Arbeitslosenzifter hervor, und kirchliche KreıiseGegenwart Neun dieser alten Mıssıonen hat ıhr Be-

yründer, der spanısche Indianermissionar Pater Junipero machen auf 11ie rapid zunehmende Demoralisation auf-
Serra, selbst IMITt errichtet alıs VO  — Mexıko us San merksam Das Land hat die relatıv höchste Scheidungs-

„ıfter un Kriminalıtät der Welt Dıe politischen1eg0 de Alcala, dann San Carlos de Carmelo (1770);
auch San Gabriel Arcangel das die zehn Jahre sSpater FExzesse sınd VO Kommunisten angestiftet worden, aber

soz1iale Mißstände sind das treibende belerbaute benachbarte Kapelle der Königın der Engel mMi1t

versorgte, 1776 auch San Francısco de Asıs, heute als Dıie AntiıllenMıssı:on Dolores das historische Denkmal der Stadt Der
Weg, der S1C alle miteinander verband 1St heute iNe Diese Inselgruppen gehören wederZUr großen nord-
vielbefahrene Straße, die noch den stolzen Namen amerikaniıschen Wirtschaftseinheit, mIT der S1e allerdings

Camıno Real“ der Königliche Weg tragtlt; die me1isten verbunden sınd, noch siınd SIC der latein-
amerikanıschen Rohstoftwirtschaft eingegliedert Die Eng-Stationen elbst, sSeIit 1829 VO  3 der mexikanıschen eg1le-

%.
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länder haben iıhre karibischen Kolonien ehrlich die „slums INg Inan auch daran, Verkaufs- und Verbrauchsgenossen-
of the Empire die FElendsviertel 'des Weltreichs“ SC- schaften einzurichten Die VvVon Kempel der Hafen-
NNT, obwohl SIC SC1  —+ vielen Jahren die Not bekämpfen stadt Seaford Town gegründete Eierverkaufsgenossen-
Hıerbei kommt den Angelsachsen ıhre Tugend ZUSTatten, schaft vermochte durch Sparsamkeit und Zusammenarbeit
daß S1IC nıcht auf die Inıtiatıve des Staates n, SOIl- der Landleute den Marktpreıis aufs Fünffache CT -

ern die Selbsthilte aNnZzuregecn verstehen. höhen In Port Royal, m C1LNC der korruptesten Stiädte
Eın Beispiel, das ı Mittelamerika Schule machte, gab die Amerikas konnten die Genossenschaften der Le1-
katholische Franz-Xaver-Universität ı Antagonish, Ka- Cung VO  e Charles Judah und Sullivan die Arbeits-
nada Von dort Aaus wurden ı Pfarreien, Distrikten und losigkeit, VO  } der Zei1Ltwe1se 1/g der Bevölkerung erfailßt

WAal, bekämpfen und Geldmittel Z Wohnungsbau AUs$sschließlich SaNzCH Provınzen ZUur Linderung der WIrT-
schaftlichen Notlage Konsum- und Kreditgenossenschaf- CISCNCI Rücklagen und VO  3 der allmählich aufhorchenden
ten auf relıg1öser Grundlage errichtet Kanadısche Mıs- Regierung beschaffen Aus den relıg1ösen Abendkursen
S1ONAre übertrugen diese bewährte Selbsthilfeidee auf VO  - Kıngston kamen die jugendlichen La1:enmissionare,
verschiedene Inseln des Karıibischen Meeres dıe das Elend VO  e OFrt Royal der Wurzel bekämpf-

ten Die Kırche SCW anl auf diese Weise wieder Anklang
breiten Kreısen der Stadt Allein AUS freiwilligen Miıt-Jamaıca

teln wurden die Aufklärungs- und Werbeschriften g-Besonders schwier1g sind die Verhältnisse auf der Insel druckt und wırd Sullıyans einflußreiches Nachrichten-
Jamaıca Auch dort Wafr, WIC tast überall esem blatt,; der „Jamaıcan Cooperator unterhalten
Wirtschaftsraum, die gesunde vielgliedrige und daher
krisenfeste Wirtschaftsstruktur ZUZUNSICH des Bananen- Trinıdad San Domingo
und Zuckerrohr-Großanbaus aufgegeben worden Das
fehlende wirtschaftliche Gleichgewicht, die Abhängigkeıt iıne andere britische Insel des karıbischen Raumes, die

Kronkolonie Trinıdad wurde ebenfalls VO  a der Gesell-
VO  e den Weltmarktschwankungen, die SENNSC Flächen-
ausdehnung, die stark ansteigende Bevölkerungsziffer und schaft Jesu für die Genossenschaftsidee und

zıeht ıhre Vorteile daraus 1947 Wr INa  e} bereits WEIT,der SCI1INSC Anteıil des Volkes der Regierung VOL-
Ciudad Trujillo, der Hauptstadt VO  3 Santo Domingo,mehrten aut Jamaıca W IC SOons auf den Antilleninseln

die sozjalen Mißstände und vertieften die Gegensatze die Karıibische Soziale Konferenz abhalten kön-
NCI, WOZU sıch Vertreter AUS fünfzehn karıbischen Rand-zwischen eich und Arm ; Plantagenbesitzern, Arbeitern

und Arbeitslosen TLaaten einfanden ine genossenschaftliche Zusammen-
Die Insel Zählt rund 11/4 Million Einwohner Se1it 1944 arbeit über die Liänder hinaus für den W1

chaftlichen Großraum 1ST Werdenhat S1C 116 Verfassung, die der Bevölkerung gESLALLET,
ihr Schicksal selbst die and nehmen Fast ıne uch Santo Domingzo haben SEC1IL 1947 dem Jahr der
Miıllion Einwohner sind Neger, die der Landwirtschaftt offiziellen Anerkennung der qcQristlichen Genossenschafts-

ıdee Karıbischen Raume, anadısche Mıssıonare diearbeiten, über 200 O0OQÖ siınd estizen Aut der Insel x1bt
rund Katholiken, davon eLtwa die Häiltfte Väter der Gesellschaft für außere Mıssıon Aaus Scarboro

(Ontarı0), auf gleiche Art WIC die Jesuliten Trinidadder Hauptstadt Kıngston und rundherum Die Mehrheıit
und Jamaiıca Selbsthilfeorganısationen geschaffen, dieund die Tradition das soziale un moralische Klıma

iınd evangelisch 65 Mıssıonare der Gesellschaft Jesu AuS ebenfalls cschr harte Anfänge überwinden hatten Je-
doch verbreitete sıch diese gesunde Idee rasch daßNeuengland arbeiten seit einahe W €1 Jahrzehnten auf
Februar 1950 dem zweıten Dominikanischen National-Jamaıca der Seelsorge und wurden ungewollt WI11rTt-

schaftlichen Reformatoren des Landes. S1ie weckten den kongreß und der Eröffnung kooperatıven Landes-
zentrale Yamasia bereits 4010 Landesdelegierte be1i-Selbsthilfegeist un!: ehoben wirtschaftliche Probleme,

nachdem S1C ıhrer Seelsorge die NNETCMN Fundamente wohnten Wi;eder 1ST die relig1öse Unterweısung, die
qcQhristlich-soziale Haltung Grundvoraussetzung für diedazu geschaffen hatten. John Peter Sullivan wurde
Erreichung wirtschaftlicher Ziele Der Pfarrgeistliche be-

VO  en) SC1NCI1 Oberen für die Genossenschaftsarbeit bestimmt
und begann SC11I1 erk Kıngston M1 relig1öser Auft- aufsichtigt die Selbsthilfegemeinschaft SCIHNCI Pfarreı, dıe

bauarbeit der Gemeinschattsmesse, soz1alen Arbeits- viele relig1öse Vorteile durch diese Aktivisten hat Neben
der Monatsversammlune 1ST das Studium soz1ıaler Fragenkreisen und durch Anleitung Z Studium der St-

lichen Enzyklıken. Sechr ang un!: eingehend wurde die WC1 Abenden allzemeıne Verpflichtung Jede Orts-
SrTuDPC hat ıne Büchere1 VO  - soz1alen Schriften und hiestrelıg1ös-soz1iale Schulung gepflegt, bis INa  a den Sprung ı den Cooperador Dominıiıcano In N1S mehr als W €1die soz1.ale und wirtschaftliche Praxıs WagtTtC, OL der

Gemeinschaft Altar ZUE yenossenschaftlichen Arbeit“. Jahren haben sich iımmerhın 7zwoltf dominikanische Kre-
ditgenossenschaften gebildet die iıhr Sparkapital VO  3

Wohl nırgends ı der Welt wurde die Gründung rund 10Ö 01010 mehr als 600 geschäftliche Irans-
Kreditgenossenschaft gyründlıcher, systematischer und

aktiıonen umgeseLZL und ausgeliehen hatten Fütr wesent-
geistvoller vorbereitet, als durch Sullivan ı Kıng- licher als diese Tahl oilt der erzieherische Wert dieser
Ston veschah. In rund zehn Jahren hat dann die
Kreditgenossenschaft der Dompfarreı Kıngston über Genossenschaften, die Sparsamkeıt Häuslichkeit un Ge:

meinschaftssinn verbreiten helfenzweıhundert Nachfolgerinnen über die N Insel hıin,
bei Fischern, Angestellten, Frabrikarbeiterinnen un: uba
anderen Berufen gefunden ange beschränkte IN  — siıch

Der wirtschaftliche Selbsthilfegedanke 1ST 1nNes der alte-auf Spargemeinschaften die die Groschen der Armen
sammelten und S1IC ıhnen wieder zuführten, ErSsSt spater sten FElemente der katholischen Sozialbewegung Eın
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Heiliger dieses Jubiläumsjahres, den Pap.st 1US XII als hund‘ertbegin£ miıt  . der marzxistischen sich messen muß
„modernen Organıisator un! Vorläuter der Katholischen un ann. Gemeinsam haben beide für die Arbeiterrechte
Aktion“ bezeichnete, der spanische Priester, spatere Erz- gekämpft, die christlichen Arbeiter ZuUuerst 1n den „Unio-
bischof un Ordensgründer Antonio Claret, hat als ber- NEes gremiales“, dann 1n den „Sindicatos democratico-
Irt VO  3 La Habana (Cuba) „Übel, die abzustellen CFHISt1aNOS:: s1e haben den Achtstundentag und die Sonn-
siınd“, geschrieben und gewirkt. Er yründete die tagsruhe für Handwerker und Arbeiter schon VOor der
wiırtschaftliche Verelendung die EersSstecen Sparkassen Ame- staatlıchen Anerkennung 1m Jahre 1917 praktisch durch-
rikas un bestimmte 1m einzelnen, WI1e S1e eiNZzuUrı  ten DSESELZEL. Um 1920 entstanden cQhristliche Handelsangestell-
seien, welche Männer S1e betreuen sollten, w 1e die Aus- tenverbände, die bei der Sıcherung sozialer Urlaubs-
leihbedingungen halten seıen. Der mIıt dem Heıligen bestimmungen mitkämpften. In Buenos Aires w 1e in
befreundete spanische Generalgouverneur der Insel ter- Montevideo, der Hauptstadt VO  S Uruguay,
tutzte 1854 durch staatliche Anordnungen den Bischof. christliche Kreise, die autf die unwürdige Lage der Heım-
Während seines sechsjahrigen Wirkens auf uba LAat An- arbeiterinnen autmerksam machten un: die ausgebeute-
tOn10 Claret sein Bestes, diese Einrichtungen $ör- ten Näherinnen Organisierten und ZU Streik an-
dern: opferte AUS seiner Tasche das Geld für die Ver- laßten, bıs Presse un Behörden sich ‘ der Sache annahmen
waltungsbücher und die Buchführung un überwachte die und ine wesentliche Besserung eintrat. Es War nach alle-
sozıale Nutzung der Zınserträgnisse. Auch nach dem dem nıcht verwunderlıch, wenn sich be] der Maıiteier VO  -}

Fortgang ıhres Gründers blühten die Sparkassen Clarets 1950 die ristlichen Gewerkschaften Uruguays als eın
un nutzten der Wirtschaft der großen amerikanısch- schr mächtiger Berufsverband der Offentlichkeit VO!T-

spanıschen Insel stellen konnte. Die christliche politische Vertretung 1M
Parlament 1STt leider unbedeutend, wenn auch charakter-

Urnguay, Landarbeiterhilfe UN Gewerkscha ft voll Das Feld behaupten der Liberalismus und die Links-
STuDPCH, deren Parteiapparat eine lebendige VertretungUruguay, das Musterland den südamerikanischen der christlichen Grundsätze bei der Gesetzgebung seitDemokratien, hat innerhalb seiner cAristlichen Führungs- Jahrzehnten erfolgreich hintanhalten konnte.schicht offensichtlich schöpferische Kräfte ans Licht SC-

bracht. Unabhängig VO  — angelsächsischem Beispiel un Brasiliq_m christliche Arbeiterschaftunmittelbaren Anregungen, wıe s1€ 1 karıbischen Raume
Z.U beobachten n  &} entwickelte die kleine, aber hoch- Das Land, in dem die katholische Kirche Südamerikas
organısierte Republik difterenzierte Formen christlicher lange die schärfste Gegnerschaft erfuhr, 1St Brasilien (vglSelbsthilfe auf Gemeinschaftsbasis. Salesianerpater Ho- Herder-Korrespondenz Jg 4, eft Z 408 f.). Die rel-
raCcl1o Merı1gg1 hat siıch schon VOT 25 Jahren VO  w} der Not mmMaurer als Vorkämpfer der Unabhängigkeit und des

liberalen Fortschritts wußten das traditionalistische Kır-seiner bäuerlichen Umwelrtr gerufen gefühlt, Volkskassen
gründen. Sie arbeiten als Sparıinstitute und sozjale chentum schwächen un die Möglichkeiten christlicher

Anleihegeber. Viele Arbeitersiedlungen gvehen auf diese Kräftesammlung lange unterbinden. Die Lauheit un:
Volkskassen zurück. Den Bauern gewähren sS$1e Ernte- nentschlossenheit vieler Katholiken kam ıhnen ZUStIAat-
kredite. Der kleinere Madfstab, die ortsgebundene Sach- ren: Dıie christliche Arbeiterbewegung Brasıliens Lrat spa-
kenntnis dieser Geldinstitute des Merigg1 ermöglichte DEnr in Erscheinung als 1m benachbarten Uruguay. Erst
ıhnen, dem Werttbewerb der zentralisierten Grofßbanken, 193972 entstand 1mM politisch sehr maßgeblichen Staate Rıo0
die miıt eiınem ale sıch auch der kleinen Leute annehmen Grande do Sul die christliche Arbeiterbewegung mıiıt dem
wollten, standzuhalten. Als natürliche Ergaänzung ergab ersten „Circulo Operarıo (de Pelotas)“, der schon nach
sich für Merigg1 die Sammlung der Landarbeiter und Jahren die Gauchos dieses aktıven Südstaates einer
Kleinbauern in den „Sındicatos Cristi1anos Agrıicolas“ ZUrTr Federacao vereinıgen konnte. Wiederum Jahre spater
Verteidigung iıhrer wirtschaftlichen Interessen. Fuür die führte die geradezu sprunghafte Entwicklung, die Ver-
regelmäfsigen Tagungen wurden Gemeinschaftshäuser C1- saumtes 1m Sturmschritt nachzuholen bestrebt schien, den
richtet, denen Man Erholungsstätten angliederte. Auch Gründer der Circulos, Leopoldo Brentano 5 J; nach
Molkereien, Käsereien und Konsumgenossenschaften eNtTt- Rıo de Janeıro, W 1m gleichen Jahre noch die Konstitu-
standen. egen den oft unsoz1alen Grofßgrundbesitz des lerung- der „Arbeiterkreise“ auf Bundesbasis erfolgen

konnte. immer schon wurde ın diesem Verbande nebenLandes wird auf Sanz legalem Wege gekämpft und zahl-
reichen Pächtern durch deneErwerb VO  - VOILI *- der materiellen Fürsorge die geistig-relig1öse Vertiefung
kaufsreifen Guütern Besitz verholten. 0 0/9 des Preıises fest 1mM Auge behalten. „Wır tragen einen Glauben in
leiht die Staatsbank, 20 0/9 geben Merigg1s Volkskassen UunsS, sehen aber auch schon seine Verwirklichung.“ In
her, wenn die Pächter un Arbeiter keine flüssigen Mittel 250 Ortsgruppen sınd heute 200 01010 Mitglieder vereinigt,
beschaften können. Merigg1 ammelt die Eıgen- die 1n 64 Verbandsheimen siıch treften. Von allen Arbeiter-
tumer, veranla{fßt die Verhandlungen un Verteilungen verbänden des christlichen Lateinamerika scheint diese
tür seine unbeholfenen Schützlinge, die durch ıh schr Junge Organısatıon vielleicht die umfassendste und
Haus un Hof und Boden kommen. Wo Guüter 1, vielseitigste sein, wenngleich eın bewahrend-passiver
entstanden blühende Dörfer, AUuUSs denen sıch NeuUe Freunde Charakter der Vielfalt ihrer Betätigung für S1ie
zı den „Christlichen Bauernverbänden“ dieses vorbildlich eigentümlıch 1St. Ihre Hauptkraft zieht die Federacao
wirkenden Salesianerpaters gesellen. ımmer noch ZAUS dem Gründerstaate Rıo Grande do Sul;
och alter als diese cQhristliche Sammlungsbewegung obschon 1M nördlichsten Bundesstaate, 1im tropischen
der Landarbeiterschaft 1St die christliche Gewerkschafts- Ceara, noch einmal sovıjele Ortsgruppen. vorhanden sind:

SE arbeit 1mM hochentwickelten Uruguay, die schon seIt Jahr- die Volks- und teilweise auch Wirtschaftskraft kommt
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Aaus dem gemäßigten Süden Die soz1ale, Carıtative, schu- sumläden und 23 Lichtspielhäuser gehören dem Verbande,
lische und hygienische Arbeit des brasıilianischen christ- der bereits Bücher herausgeben konnte Noch höher
lichen Arbeiterverbandes wiırd ı Südamerika aum noch- steht ıhm allerdings die Erneuerung der christlichen Ar-
mals erreicht, am ehesten VO  Z den christlichen Sa- beiterfamilie, die durch Einkehrtage, Studienzirkel Fa-
toriıschen Einrichtungen der Weltstadt Buenos Aıres In mıilienweihen und Gemeinschaftsfeste vielseitig vefördert LA

— a N
e 5

wird Er eister den wirksamsten Beıiıtrao Z Schaftung263 Schulen wırd Anfangsunterricht Niähen und Haus-
wirtschaft gelehrt 254 Ärzte und 166 Dentisten betreuen des soz1ıalen Friedens der Arbeiterschaft und ZUr
die Säuglingsanstalten und Kinderkrippen, die Ambulan- Weckune des cQhristlichen Gemeinschaftssinnes den
zen und Fürsorgeeinrichtungen 25 Apotheken, Dl Kon- polıtisch gefährdetsten Brasilianern

Aus der Okumenischen ewegung
dann Verzicht auf die Voraussetzungen der OM1-Das eEUeEe Mariendogma schen Dogmatık lediglich auf Grund der Voraussetzungenun die evangelische Welt der evangelischen Theologie, die rage prüfen, welche
Folgen die Dogmatisierung für das ZSESENSCILISEC Verhält-

Es Wr rwarten, da{fß A Dogmatıisierung Von Ma-
111S haben werde Das Fundament SCc1 die Lehre der

12a Himmeltfahrt WE tiefe ewegung der Trauer und auch Apostel die die endgültige und abgeschlossene ften-
manche «mporung der protestantischen Ckumene Aaus- barung (sottes SC Kirche darstellt Die Apostel VeEI-
lösen ’würde. Noch liegt die Mehrzahl offizieller und künden 1UNUr die Auferstehung Jesu Christi, SONSLT kennen
begründeter Stellungnahmen der verschiedenen christ- S1C Nnur 1Ne€e sakramentale, aber keine eibliche Auf-
lichen Glaubensgemeinschaften nıcht VOTrT.: Wır werden erstehung der Gläubigen VOTL der Wiederkunft des Herrn
arüber 151 Spater Zusammenhang berichten können Es wird indessen kein Bezux 5  mMCN auf Mt D 57 f
VWer sıch über das schon erkennbare Ausma{fß der ine Stelle, die bei arl Rahner ÜE emerkenswerte
Ablehnung wundert, MOSC 111e Tatsache Rechnung Rolle spielt („Wort und Wahrheit > November
stellen, die hier aller Nüchternheit der Wahrheit
willen ausgesprochen werden Mu viele der Verantwort-

Sodann wırd das Schweigen der Tradition während
detr ersten fünf Jahrhunderte und mancherle1 Schwanken

lichen Theologen und führenden Persönlichkeiten aut der kirchlichen Beurteilung der Assumptafrage bis 115
protestantischer Seıite haben auch un dem Eindruck 16 Jahrkundert erwähnt Das Fehlen der Zeugnisse der
geurteilt, den SIeC be1 katholischen Kollegen vorfanden, Heiligen Schrift und der frühen Tradition mache nach
und der WAarFr Deutschland W as die Opportunita und evangelıschem Urteil die Dogmatisierung unmöglich. Die
die wissenschaftliche Begründung des Dogmas angeht, R ömische Kıirche würde 95 diesem kte nıcht der Auto-
TE Zeıitlang hier und da ziemlich NEZALLV Darum kann der apostolischen Lehre gehorchen, sondern sıch VO  n

das Gutachten der Evangelisch Theologischen Fa- ihr lösen. Sıe würde ohne apostolische Legitimität und
kultät VO  e} Heidelberg Zur Dogmatisıierung der eib- ohne göttlichen Auftrag handeln (S 11) Dieses
lichen Himmelfahrt Marıens das Prof Edmund
Schlink Sommer 1950 vertaßt hat un: ZWar für schwerwiegende Neın Zur Begründung des Dogmas die

Oorm der unfehlbaren Lehrentscheidung wırd nıcht -
die innetrkatholische Aussprache erklären se1 gegriffen berücksichtigt nıcht den entscheidenden ekkle-
„schwer verständlich W 1C solche römische Theologen die- sfiologischen Sachverhalt, auf den Rom bei der De-
SCS Do  5:  ma wirklich aufrichtig glauben können, die finition zugleich ankam: den Glauben die ununfier-
nach SCINCTr Dogmatisierung bejahen, nachdem S1e VOL rochene Herrschaft des VO  . Christus verheißenen He1i-
der Dogmatıisıierung wohlbegründete Bedenken angemeldet
hatten“ Chr Kaiser-Verlag, München 1950 19) Da ligen Geıistes Seiner Kıirche, die SC1IT 1200 Jahren auf

die Assumpta hingewı1esen hat und heute durch die VOTI-
der Protest der lutherischen Bischofskonferenz, der durch eintfen 1Irä  f  [°A  er des kirchlichen Lehramtes die päpstlichedie Tagespresse _  T  11N$, auf dieses Gutachten zurückgeht Lehrentscheidung bestätigt. Auft die Theologie VO
das auch für die Okumene bestimmt 1ST, empfiehlt „Glaubenssinn“ der Kirche Koster OP) wiırd
sıch, Grundgedanken ausführlicher darzulegen; denn überhaupt nıcht el  Nn  en
S1IC werden TU die noch ausstehenden Stellungnahmen
maßgebend SCHLILL Die ‚angefochtene Mutter

V“VO:  x der apostolischen Autoritat gelöst W as den Inhalt des Dogmas angeht 1ST 1j1er W 16 an

Mıt aufrichtiger Achtung und menschlicher Wiarme häalt vielen anderen protestantischen Voten beobachten, daß
dieses Gutachten zunächst die Sıtuation des „Neuanfangs die Csottesmutter wieder stark den Mittelpunkt der
für Ü e Begegnung beider Kirchen 1ı suchender Liebe“ Christologie rückt Z keiner eit annn die Kirche die
fest; WIe S1C Aaus dem SEMECINSAMENN Kampfe erwachsen irdische Mutter Jesu verschweigen, S16 würde SONS die

Wirklichkeit der Menschwerdung doketisch auflösen1ST un ernsten Gesprächen, sonderlich VO'  — Personen
kirchlichen Vertrauens, miteinander geführt habe; ber dann wird AUuUS WEN1LSCH, keineswegs allen Stellen
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